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Rundschreiben November 2000
Liebe Mitglieder!

Der Vorstand möchte Ihnen zum Jahresende nochmal mit Informationen ins Haus 
kommen!  Sie  finden  in  diesem  Brief  den  Jahresterminplan  2001  mit  unseren 
vorgesehenen Vorträgen, mit den Exkursionen und einer Liste unserer lieferbaren 
Veröffentlichungen.  Kleinere  Wanderungen  und  Führungen  in  Bergisch  Gladbach 
und Umgebung hatten keinen Platz mehr. Bitte entnehmen Sie diese Termine den 
Rundschreiben oder der Tagespresse.

Ich möchte Ihnen wärmstens die Geschenkgutscheine empfehlen. Vielleicht gibt es 
in Ihrer Verwandschaft oder im Bekanntenkreis noch jemand, dem Sie für 50 DM 
etwas  schönes  zu  Weihnachten  schenken  können:  „ein  Jahr  Mitglied  im 
Geschichtsverein“.

Der Verein hat ein tolles Geschenk erhalten.  Herr Reiff hat uns kurz vor seinem 
Tode 23 Foto-Alben von unseren Veranstaltungen der letzten Jahre überlassen. Sie 
spiegeln  in  hervorragender  Weise  die  Aktivitäten  des  Vereins  wieder.  Es  wird 
höchste Zeit, daß wir ein Geschäftszimmer bekommen. Dort werden die Alben einen 
Ehrenplatz bekommen und allen Mitgliedern zugänglich sein.

Auf sechs TERMINE für 2000 möchte ich nochmals hinweisen: 

Fr.  17.11., 19 Uhr, B. Gladbach, VHS-Gebäude an der Buchmühle: Vortrag
G.Geurts: Über 100 Jahre metallverarbeitende Industrie in B. Gladbach

So. 19.11., 11-17 Uhr, Lindlar: Büchermarkt, Tausch- & Infobörse des 
Freilichtmuseums Lindlarin Schloß Heiligenhoven

Sa. 25.11., 14.30 Uhr, Bensberg, Jahresabschlußfeier 
in der Thomas-Morus-Akademie (Führung und Feier)

[Treffpunkt: Parkplatz an der Nordecke des Hauses (Richtung Bensberg);
von der Overather Str. durch den Torbogen, hoch & vor dem Gebäude links]

[Die Feier findet nicht, wie angekündigt, im Waldhotel Mangold statt!]

Sa/So 1./2.12., je 11-17 Uhr, Burg/Wupper: Bücherbasar im Schloß

Do. 7.12., 19 Uhr, Bensberg, Vortrag im Schloß: 
Dr. Ferdinand Peter Moog, Die Lazarette in Schloß Bensberg

Fr. 15.12., 19 Uhr, Berg. Gladbach, VHS-Gebäude an der Buchmühle: 
XII. Tausch- und Informationsbörse

Erste Exkursion 2001:

Sa. 27.1., 15 Uhr, Köln-Deutz, Führung in St. Heribert 
[10 DM; Treffpunkt an der Kirche]



 Zur Situation um Schloß Bensberg:
1) Vorträge im Schloß: Die letzten beiden Bensberger Vorträge fanden kostenlos im 
Schloß statt. Es war ein besonderes Erlebnis, im Salon Alberti (ehem. Kurfürstliches 
Schlafzimmer) zu sein. Leider wird der kommende Vortrag von Dr. Peter Moog am 
7.12.  vorläufig  der  letzte  im  Schloß  sein.  Denn  die  berechtigten  finanziellen 
Forderungen des Grandhotels  für  Vorträge 2001 können wir  leider  nicht  erfüllen. 
Unsere Bensberger Vorträge 2001 werden also wieder an der Johannes-Gutenberg-
Realschule, Kaule 19-21, stattfinden.

2) Hauptversammlung des Hauptvereins am Samstag, 12. 5. 2001:
Gern richten wir die Hauptversammlung des BGV mit seinen vierzehn Abteilungen 
aus.  Unsere Träume mit  dem Ballsaal  im Schloß Bensberg als  Veranstaltungsort 
sind geplatzt, da das Hotel für diesen Tag schon ausgebucht ist und uns auch keinen 
Ausweichtermin  anbieten  kann.  Wir  weichen  daher  auf  die  Aula  des  AMG in 
Bensberg aus. Hier stehen uns ausreichend Sitzplätze an Tischen zur Verfügung, um 
zwischen Versammlung und Festvortrag Kaffee und Kuchen genießen zu können.

Im  AMG müssen  wir  die  Tische  selber  hinräumen und  uns  um Tischdekoration, 
Porzellan,  Besteck,  Essen  und  Trinken  usw.  selbst  kümmern.  Im  Februar-
Rundschreiben werden wir Sie um Ihre Mitarbeit bitten. Wir benötigen Sachspenden 
(z.B. Kuchen), aber auch persönliches Engagement.

Es  wäre  schön,  wenn  möglichst  viele  Vereinsmitglieder  an  dieser  Veranstaltung 
teilnehmen und damit  dem ganzen Tag einen würdigen Rahmen geben könnten. 
Bitte merken Sie sich den Termin vor!

3)  Schloßführungen:  Das  Hotel  möchte  im  Interesse  seiner  Gäste 
verständlicherweise  möglichst  wenig  Führungen  im  Innern  des  Schlosses  –  und 
wenn, dann höchstens mit zehn Personen. Wir werden dennoch versuchen, unseren 
Mitgliedern  die  Schönheit  des  renovierten  Schlosses zu  zeigen.  Außenführungen 
sind nach Absprache mit maximal zwanzig Personen möglich. Achten Sie bitte auf 
unsere Ankündigungen in den nächsten Rundschreiben.

4)  Ausstellung  zur  Geschichte  des  Schlosses (in  Zusammenarbeit  mit  dem 
SCHLOSS BENSBERG e.V.): Eine Ausstellung über Planung und Bau, sowie über 
den Bauherrn und seine Familie ist so weit fortgeschritten, daß Profis sie in kurzer 
Zeit  fertigstellen  können.  Ein  zweiter  Ausstellungsteil  über  die  zweckentfremdete 
Nutzung vom Tod des Bauherrn 1716 bis zum Umbau durch die Aachen-Münchener-
Lebensversicherung in den letzten Jahren braucht noch mehr Vorbereitung. Geplant 
sind auch jährlich wechselnde Ausstellungen. Die erste ist fast fertig: 
„Kaiser, Sonnenkönig und Türken“ – Die Treppenhäuser von Schloß Bensberg.

Wir würden diese Ausstellung gern dauerhaft in einem der Torhäuser von Schloß 
Bensberg unterbringen. Sollte das bis Mitte Mai nicht möglich sein, werden wir sie 
zur Hauptversammlung am 12. Mai im AMG zeigen.

5)  Geschäftszimmer: Unser  Verein  braucht  dringend  ein  Geschäftszimmer  und 
Lagermöglichkeiten  für  Akten  und  Bücher.  Wir  wünschen  uns  Räume  bei  der 
Ausstellung im Torhaus. Sollte sich ergeben, daß das so nicht funktioniert, müssen 
wir  nach  anderen  Räumen suchen.  Auch  zur  Einrichtung  des  Geschäftszimmers 
werden wir zu gegebener Zeit um Unterstützung bitten.

Mit freundlichem Gruß
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